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l,iebe Schachlreunde!

lleuerung bei rtschachsportrr : Ab sof ort vrirrl ( nach l,Töglichliei.L _ln j ecler
Ilummer) eine Übersicht iibdr die in nächste:" zeit ste.ttfincienden Tur-
niere enthalten sein. (Die rdee stammt von ilerrn Thoma.s Bra.chtl. bei
dem ich mich hiermit herzfich bedanke.)
Dazu eine Bitte an di-e veranstafter: Bitte geben sie rlrre Termine so
bafd a1s mög1ich der Rcdaktj-on bekannt (eine genaue Ausschreibr-rng ist
dafiir nicht erforderllch). Es so11 auf diese Yielse auch vers;ucht rverden
Terminkoflisionen zu verneiden. (Natürlich werden - wie bisher, - auch
die Turnierausschrejhungen erscheiner\ , t // .1t ' /)uüG fe4-----1
,AR -AO
'l , o

t? q

10 0 r^ ?^

?o.9. 8.45

)a O

2Aa -t't a

Schachwoche in Bruck/Glocknerstr.
ASKö-Lnn l{e.nnschaf t, Jugend- und liulturzentrum Tabor,

44oo Steyr, Industriestr. I
Beginn 1l.Jo Uhr, Anmeldung irn Spie11oka.1
ASKö-IÄ/I Einz,.'l-, Bedingungen wie oben, Begirn 9.oo Uhr

Uhr Äuslosung der Ltfannscha.fts-le.nclesmeisterschaft iTusch
Uhr Außerordentlicher l,andestap

beides Kf einm.ri-inchnerhof , Däuphinestr., loZo Linz
Uhr Jubiläunisturnier des ÄTSV Vorwärts Steyr ( 2o l;linuten)

Sportheim Itrtiinichholz, Schumeierstr. 2, 44oo Steyr
Anmefdung im Turnierfokal
Wettkampf l,/tiihlviertel - InnvierteJ- 1n Perg
Linzer Sta.dtrneisterschaf t, ( Stunrlenl;artien) , tr'estse.a1
des neuen l,inzer Rathauses, Anmeldungen und Auskiinfte:
Alfred Tkeczuk, Unjonstr. l5J, 4o?o Linz.
Blitztulnier Pucking (sj ehe Au-sschreibung)
ASX ö-Bezirk smei s t er schaf t Linz -Stadt/T,inz-lend in
Iuckins

4



J U GEN D STA ATSI,4 E I ST ER SC HA F T
T.'iclreef iclrlc:ser 'rZr,re r ,:arnpfsici;ei rl

Topfavorit nJichael Schlosser (Wien) sicherte sich den Jugendstaats-
meistertitel vor Harafd Casagrande (0ö). Diese beiden Spieler domi-
nierten das Turnier eindeutig und 1ießen dem rrRestn keine Chance,

Dabej, hatte es bereits den Anschein, als könnte Casagrande diesmal
den TiIef errirgen. Aber in Runde 1J unterla.g er dem außer Rand urrri

Band geratenen (vler Tllederlagen hintereinander) Niederösterreicher
llario Hubcr (SLartnr. 1l) - da sull man nicht aberglriubisch werden! -
ur.d die Chance war dahin.
Tltelverteidlger lTorbert Sommerbauer (1. 0ö. SL Ebensee) konnte in

^iö 
rtn+-n1-airlrrn,- r'inh* ainoreifon <ichorto qinh iodnnh mit ccdieon-uDUr!Ef uurra, rtrrir u vrrt6 , arvrrLr

nem Spiel einen Platz auf dem I'Stocker1".

Jugendlandesmelster iilaus Theuretzbacher verzeichnete einen miserab-
fen StarL (2 aus 6), doch stellte der hLeinmiinchener seine l'ämpfer-
quafitäten eindlucksvoll unter Beweis und bli"eb schfießfich nur einen
halben Punlit vom begehrten 4. ?7atz (Teifnahmeberechtigung an der
J STl,{ 19Bg ) ent f ernt .

Ganz anders Rudolf Brandl (SV Spartakus): Der Linzer startete wie a.us

der listole geschossen (3,5 aus 4), wurde jedoch durch eine ungliick-
liche lliederlege gegen den Sta.atsneister vö11i9 aus dem Tritt ge-

bracht und konnte in der Folge keine Partie mehr gewinnen' Platz 9

und nicht ej-nma] 5o% slnd slcherlich elne herbe Enttäuschung fiir den

ehrppi zi r"en Sr,ar taki sten.
Turnierleiter Affred Tka.czuk zeigt,e sich mit der Disziplin der Teil-
nehmer höchst zufrieclen, sein Amt wulde ihm von B.flen leicht gernacht.

Auch die Unterbringung in der landwirtschaftsschule Tulfnerbach fieß
keine Viiinsche offen. lleben einem tadeflosen Turniersaal und schönen

Zinmern ctanden den Teil.relrmern noch zahlreiche Sportrnöglichkeiten

zur Verfi-igung. Auch die Verpflegung v/ar ausgezeichnet.
Der Vr/iener Schachverband als Veranstalter ha.tte das Turnier perfekt
organisiert, die Preise (kein Teilnehmer ging leer aus) konnten sich

sehen l-assen.
lllichael Schlosser,rird österreich bei der Jug;endrveltlneisterscha.ft in
Australien veTt1.eten, cler Trauner ila].ald Casa.granrle so1l. - c.lem Ve:'-

nehmen na.ch - bei clel Jugendeuropameisterschaft ln Groningcn zutn

Einsatz }.:ommcn.
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JUGEND -STM BLITZSCHACH
Einmal mehr Ca.sagrande

Der Trauner ttBftzkaiser* Harald casagrande 1ieß keinen Zweifel an
seiner Überlegenheit a.ufkommen. Trotz einer startniederlage gegen
Schfosser dominierte er das Turnier eindeutiE.
Endsta.nd:

f . Harald Casa.grande (Oö)
2. [{a.rtin Ilofbauer: (Wien)
3. llorber..t Sommerbauer ( 0ö)
4. It{ichaef Schf osser (tiVien)
5. Rudolf Brandl (0ö)
6. Clemes Kanonier (V)
7. Raf fi Topa.lrian (T)
Ll. Christopf Döfzlmiiller (S)
9. Iila.us Theuretzba.cher (Oö)
lo.1,othar Lockl (Wien)
ll.l,Tario ttut'er (ttö)
12.Ilannes Ganaus (I't ö)
lJ.Robert Rittler (B)
J.4. Gregor lietolitzlcy (T)
15.Dwald Itegenfelder (1')
16.1''lanfred Brod ( ST)

t3
II,5
lO trtj +
1o 68

' ln 42.'7tr,
'Jt I t

oq
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Casagrande - Lockf
1. d4. Sf6 2. Sfl, d5 l. c4-L c6 4. Sc3. e5 5. ts5. h6 6. th4. dxc4
7. a4, lb4 €i. Dc2, SbdT 9. e3. b5 10. Le2. tb7 11.0-0. a6 12. Se5.
lxcl? V/ohf bereits der entscheidende trrphler ps <nll+o lsJ geschehen.
Der Trauner nützt die Schwüche der dunklen Felder ei_ndrucksvoll
13. bxcJ, lc8 Der Befreiungsversuch 1J. ..., Sxe5 l-4. dxe5r g5
tert an Tadl nebst Lg3 14, f4, o-o 15. f5,_exf5 16. Dxf5, Sxe5

aus.
schei-
17.

Dxe5, Sd5 18. e4!. SxcJ i9" Lh5. Dd7 20. I,f6!! Der Gewinnzug. Die
Ann.ahme des Opfers verfiert wie folgt: 2o. ,.,, gxf6 21. Txf5 und nun:
a) 2I. ..., Tfe€J 22. Dg3+, l,f8 23. Tafl, Te? 24. Dg6, b) 21. ,.., TaeB

22. Dg3+, I.,hT 23. De3!, Te6 - Se2+, Kh1 t - 24. Dxh6+, KgB 25. Lg6
c) 21. ..., I',h7 22. Df4, Dxd4+ 23. Khl , Dc5 24. Ixh6+ 2o. ..., g,6 2I .

Df4, e5 Oder IihT 22. Lg4, DeB 23. Tael und Schwarz ist hilflos 22. Df3
Droht Lg4 und Dh3, sodaß Schwarz den Springer opfern muß 22. ..., Sxe4

23. Dxe4, c5 24. De5, IaeS? Ein Fehfer in beiderseitiger Zeitnot. Es

mußte Dxd4+ geschehen, doch das Endspiel soflte fiir lVeiß problemlos
rAurnnnFrr a.rn rrrrn fnlof ain Enda mif SnhronLan ,q Tlvni 1.atr. )A tTrf

Le4 27. Txe5+ und Schtvarz Eab auf. das l,/tatt ist nicht mehr abzuwehren.

\



DAI,üENSTMTS\"IEISTER SCHAF T SEM lFl NALE
Kirchrnayr knapp gescheitert !

Recht unglüclrlich verfehlte die Tra.unerin Elisabeth Kirchmayr die
Qualifikatlon zur Damenstaatsmeisterschaft 1988. lach fünf von sieben
Runtlen (Schweizer System) mit Jr5 Punkten noch mitten in der Spitze
gelegen, fießen Ki-rchmayr in den fetzten Runden die lTerven im stich
und sie verfehlte die Quali-fika.tion schfießtrich um einen halben punkt.
Einzige Iloffnung fiir die T,andesmeisterin: Gerüchten zufolge solL eine
Äufstockund der Teilnehmerzahf von 12 auf 14 besch]ossen werclen. dann
wäre ISissyrrdabeJ-. 

.

0berösterreichs zweite Vertreterin, Margit Älnert (ASV Linz), konnte
erwartungsgemSß nicht in den Xampf um die Entscheidung eingrcifen.
Die äußeren Bedingungen in Kirchberg/wechsel waren zufriedenstellend,
Tunrierlej-terin Dr. Inge Kattinger (Wlen) hatte ein leichtes Amt.
Noch ein Wort zum Austragunsmodus: [in Turnier mit sj"eben Runc]en

Schweizer System bei nur siebzehn Teilnehnerinnen scheint das Ergebnis
doch unangenehm zu beeinflussen, noch dazu, wenn eine ungerede Anzahf
von Spielerinnen am Start ist, sodaß auch der rrGratispunkttr eine Rolfe
spielt (man beachte die Zweitwertung!).
Endstand:

1. MK Jutta Graf (ST)

2. ()I,'t Margit Hennings (K)

J. Ilermine I'Iofmnrcher (l'lö) +

4 . l.Tir LIar ia Diir ( T )

5. l'{onika Galarnbf a.1vy ( !Y)

6. lt{K Ursula weiß (1.lö)

7. L/tü. Df isabeth Kirchmayr (Oö)

B. Mti Christine I'Iickl (ST)

9. l,,ttl( Christa llackberth (S)

lo.Mti Ilildegard Wieser (ST)

11.I'tK Eva Ungar (B)
12.MI{ Rosemarie Kammerlander (V)

1 3. Sonj a Hohendann er" (llö)
14.1,{K Alfreda i{e.usner (W)

-t).'l'heresa Dormcrer (J, +

J6. llargit Almer|, (cö)
17.Dr. Ulrike L{arschitz (W)
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+++ lTachrichten +++ l,lachrichten

Der ASI.Ö llSK Wels hat ein neues

+++ Nachrichten +++ I,lachrichten +++

Spiellokal:
Gastharrs Seir:'nger, Laahenerstr. ?t3-3o, 46oo Wels, Te1. 07?42/6603

Der Askö Bad Goisern hat eln neues Spiellokal:
Gasthof Aga.thawirt, 4823 Steeg-St. Agatha, Tel. o6135/834I oder BJ42

Die Verelne d.es Spielkreises Mitte werden zu einer Besprechung einge-
I orlan I/roi o-ni ör r ej ter. ThomaS BraChtI ersuCht die Verei nsver*rcter.ul sugr a

unbedingt daran teilzunehmen. Termin 2. 9. 1987, Beginn l-9.oo IJhr.
Ort: Gasthof Keflerbräu, Hochfeld !, 491c Ried, IeI. o7752/2BZB.
(Spiellokal des SV Ried,/lnnkreis).

SCHA91{!V0C}IE in Bruck/GlocknerstI . :

Erstmals werden heuer (von ?9. August bis 6. September) die Bundes-
ländermannschaftsmeisterschaften der Damen, Herren, Jugend und Schü1
gemelnsam ausgetragen.
Bei den Damen 1st Ctberösterreich durch Ellsabeth Kirchrnayr (SC Traun
67) und llargit Almert (ASV Linz) vertreten. Bereits ein Mittelfeld-
platz wirde ejnen Brfolg bedeuten.
Der Ilader bei den Herren: I1\'l Georg Denner ( Vöest) , Ulrich Ennsberger
(.Rttnang), f,T' Al fred F, lsberger (Vüest), I\lK Wolfgang Humer ( Grama-

stetten), Fl,l Lurt li.argl (Steln/Steyr), MK Robert Klug (l,inzer SV),

P. Iiranzf (Linzer sV), öI4 Ernst Schiil-f er (Vöest) , Ersat*{Günter Moser
(T::aun), tll'{ IIorst I;liedermayr (Vöest) I Mannschaf tsfiihrer Josef Wachl-
hofer. Spj tzenschachre-ferent lliedermayr bezeichnet einen Pfatz auf
dem ilStockerlr' als [1\{ußr?.

Die Lnennschaft bej der Jugend: Rudolf Blandl (Spartakus), Frenz Har-
ringer (Attnang), Reinhard lleimberger (St. Vnlentin), Ltlarkus Pierecke
(lilrchdorf), t{li }lorbert Sommerbauer (Ebensee), Rainer Tkaczuk (LSV;.

Schijler: nrjmund Lonrad (i{artklrchen), llerbert VJohlfah::t (Vöest).
nrsa.tzmann ( f iir beide Teams) ist tleimo Theuretzbacher (llf einmiinchen).
Jugendrefel'ent Reinhard Ziebelrnayr bezeichnet Oberösterreichs Jugend

B.1s kla.ren f'a.voviten, rechnet sich aber auch bei den Schlilern einen
ilJ,Teda.i11 cnrangrr a.us.

+++ Nachlichten +++ ilach::ichten +++ llachrichten +++ Ifachrichten +++

Impressum: l,tedieninheber: LandesverbB.nd Oberösterreich des österrei-
chischcn Schachbund€sr p. A. Ilnns Anger, Reischekstr. 37, 4o2o Linz.
Anschrift der Redaktion: ?ete:r Stadler, Linke Briickenstr. 18, 4o4o Li
prqchei!t 4ox jährlich. Abonnementpreis 35o.- S, Preis des Einzel-

, heftes 1o. - S. -

IEigenvervielf;iltigung. Aufgahe- und Verlngspostamt ' ?o l,inz,



Ildnund P0SCHER
u ban jih
{202 Kirchschla.g
Te1.. r 0f21 5/218,
fhr Fernschsch -
referent d.LSVOÖ

Schach zu Hause?
dann. . .

Femschach
T,ieber Fernschachfreund !

Mit Stichta-g 15. August 1lSJ, wird die Auswertung der "Fernschach - Fjl,O-
Liste 1qB7't von Hr. nAIOSZTICII cerb,ard,fTjtS St.-MtctraeT/GltenFäETZJ
durchgeführt. lnteressenten filr diese FS-Elo-Liste möAen jhre nestellrrng
bitte direkt an Hr. Radoszti.es richten. Gegen übe::wej-sung von S ?0,- er-
halten Sic eine Natjonalo (gesamtes öst"rreich) und eine fnterna.tj.onale
li'S-Tllo-l,1ste . Ptß-1..'{o, /Vr. l,{fi, tJ}
Nachstchond d1o öst.rr, FS-Elo-Zahlen (giiltlg sejt 1.!.1!t86) alter O.ii.
Fernschc.chspj el er:

N a m e O r t Bitl 1qB5 1CB5

1 AJGNER,losef
2 AI,I'{ER Giinther:
, ATZENHOFER Ernst
4 ATZENHOFER Kurt
5 BACIILIIITNER Karl
5 SOCIIDANSKY Erich
7 IOGNER Wolfgang
I BRAUNSCHIvIfED Johann
9 CSEOH Alfred

1O DOPT,MAIR Fri tz.l'l IREKONYA Harry
17- EBI"IF,R Ileinrich
1 t FA L LENII Ka 11
1 4 I'R A llK Thomas
15 FlrCFsJi.'iCER Gerhard
16 GTEI,GE Gilnther
17 GORNI0FC Robert
18 GRAILEITNFR giogfried
19 GREINöCKER ilsns
2O CTIRA I|rber"t
21 IIA^ll Adol f
?2 IIEIIS (lFOf nn Wal ter
2t HJI\flJIlLlAllllF Uolfgang
?4 IIRIISCHl(4 F'r j oclr. , Prof .
?5 .lA CIJS ldn l to1, tI1g.
26 KÄT,Ir,rr()l)A Krrrt
?7 KAI,l,lB Xrrrt .loscf
28 XALLINCFIR 0skar
29 XARGL KUTI
JO I{ERN|L H.
J1 KTFctll'lAYF Wil.helm
12 Ki'lOCLFllt Renald, r4ag.

tt K0E0K llel mut
t4 KRAllZt, Alfred
t, KtlAltrZl, Peter
J6 KliETStlllliR Georg
17 LoIi{AYR Georg
je ITAIFIR Al.bert
19 MAYR Franz
4O IIAYIi Klans

St. Georgen
S teyr
Lln z
Weyer
Grieskirchen
L lnz
Wel s
I'inz
Ha rtkirchen
St. Thomas
Linz
Adeluang
L inz
Schl lerbaeh
Traun
Grampstetten
We1 s
Großramning
Steyr
T,inz
R:i ed
l,inz
St. Valentin
I"'lanzenraith
S t eyr"
I'i,nz,
St. Fornan
I 'inz
S t e;rr
J,i nz
Leond i ng
lla rtk i rctien
Linz
Wp1 s
Wels
Tt's r:n
Oriesk irchen
A t tna ng-Puehhe i-m
Aschoch
l,inz

o0
0ö
0Ö
oÖ
oö
o0
oö
o0
00
00
0ö
0ö
0a)

0i)
oÖ
0Ö

0Ö
oö
0Ö
0ai
oÖ
oÖ
oö
oai

o()
oÖ

oÖ
0ii
0Ö
0ii
0ai
0ai

0ii
oai
oii
0o
oö
0Ö
0Ö
oÖ

1824 1824
1810 1^?'
1647 1647
1 9oq 1 9o91821 1A?1

1 999
201 1 ?01 1

1681 16A1
17 44 1707
1970 199J
1141 1765
17 47 11 41
1 886 1 886
17 48 17 4B
1 481 1 4sJ
1954 1964
1604 1604
1516 1\16

1 6t,
17t6 1651
1 522 1 \a2
2024 ?O?4
1920 1g?O
2105 21)4

1 Brl
244t 2444
1794 1794
2195 2415
??6a 2?60
1687 1687
1947 1 g58
1 BB4 1852
15n2 1rB?
2?21 7??'
1647 1647

21tO
19\t 1911
19J2 1961
2015 ?O48

?108

l



Naqe Ort Bdl 1 qB5 1 986

41 MTTTERMAYR \{a}ter
42 NIEIERMAYR ilorst
4t NIEMAI\D Gerha rd, lir.
44 NITSSBAIII{FR Joaef
45 PARZER Josef
46 POS0HEF Edmrrnd
47 RIEGLER Stefan
4B RUDELSTORFER Wp. l ter
49 SALIIR El isabeth
50 SCHT,ÜNXFIN Hej.nrich
,1 SCHMID Ciinther, lr.
t2 SClll40LI, Verner
5t SOMI"IEFBArmR Ad., Prof .

,4 STEINI'IEYFfi Thoma s

55 THAr'lNrrAIISER Franz, lr.
56 vJAcNEil Leopold
,7 VAKOLBITICIIF hrerner
5B WAi,LNER Alfred
59 WALTER Gcrhard
OU WI-l lll'lr,i1i Lh \Uq lgo.r
61 VtELÄND Leonhard
62 rtrIRMHöRrt{cER cünrer
6t Ztr IRI{ER Ka r l

Traun
L,inz
Pcrg
St. Valentin
l,/e I s
X i"rchschlag
Gr ie ski rch en
Schärd ing
Vö ck l- a bruck
l,inz
Lln z
Tra.un
Eben s ee
Schlierbach
]inz.
Weizenkirchen
Fe1 dk i" rch en
Steyr
l,inz
Linz
We] s
Mi che 1 dorf
St. Val entin

1615 1615
2405 2170
21 15 21 10
2tA4 2tB4
1R21 1765
1799 1799

1 5)o
1 6)'
1 915
1 rB7

2170 2096
2017 2017

1927
I 651

2?75 2271
1616 1718

200 1

2151 2111
1A65 1851
2108 21)1

17 66
1 164

17 84 '17 84

2092 2099
187 2 't 417

1 g8q 197 1

o0
OÖ

oö
OÖ

o0
oö
oÖ
0Ö

0Ö
oai

0Ö
00
OÖ

00
oö
oÖ
o0
o0
oÖ
oÖ
oö
0Ö
0ö

Spielor dic noch keine El,0-ZahI haben, a.ber
teilnehmen:

an O.Ö. -Fernschachturnieren

00
oÖ
0ö
o0
oÖ

oÖ
Oö
oÖ
o0
oÖ
oö
0ö
0Ö
0o
oÖ
0Ö
OÖ

00
oÖ
CO

0Ö
oo
o0
OÖ

oi)

B

N

B

64 ANREITEIi Alois
6, BINIER ,Erieh
66 BäUCXMiit,l,ER R ichs rd
67 IjOIiNER Leo, Dr.
6B ERNST Michac.l
69 HOLLAUS Siegfri ed

?0 JAIITZ Fritz
71 KAIN \ralter
72 Koltll11 Fdmund
71 KiTBTST.A Di etrnar
7 4 MENDT, I{anrre l
7, l4JTTllFH{lF]MER Güntcr
76 PLETZER Frrdolf, r7.
77 PRZYFYLo I'aul
7e RAAI llubert
79 SOIrLÜNKEN He:inrich, Dr.
B0 il{,-I{MIl rlo:l ger
B 1 S üH0 ER T, l''ia nf red
A2 STFINFIR Gi1nter
81 TAIIAcZKTEVICZ Joao A1b.
84 TOPF 0hristia.n
g5 \,/EIT,Glll'rI Johann, Mag.
86 \4lES INGFII ,lohann
B7 WOLFSGRllllrlR ]la.nn-os
Be ZTIiil'lUF Chri s t i.a n

A{l}lS Reinhold
K0LI,nR Andr:eas
PELT., Gerha.rrl
StlHfllT, Ewa I d
S0HijIINLAII Fri edri ch
S(lHRAMllFjL i,orenz

Timelkam
Ennsdorf
Neuhaus
Linz
Gmr-rntl en
Eferding
Linz
Rad Qoisern
A schach/D.
Micheld orf
We 1s
Fferd i ng
Steeg
Vorchd.orf
Linz
1'i.nz,
Li.nz
Linz,
wel s/Tha l- tre im
R ohrbe e h
Gmrr nd en
Na I Y'n

Leond ing
A1 tmüns tpr
Eferd ing

spjoler anrlerer Rrrnrle-q1änrler:r die an O.Ö.-Fernschachturnieren teilnehmen:

Mü1 I end orf
i\i i en
Wien
Schweehe t
Wien
Go1 s

g .1



TKACZI}K l.lo1fga.ng
VFIILGIINT Herbert
ZIMI'IERL lllillibal d

Amstetten
Wlen
Wien w 1962 1962

NCChfO]EANd ERGEBNIS:iE dES 1. O. Ö. LANDFIPOKAL ]14 FIRN3CI]ACH :

LP-1 ! Nr.: 1, Maier

1,P-2 . Nr.: 1t Sehöberl
2, ichöber1
1, Kubista
4, Nlemand,
5, Sehöberl
6, Schlünken
7 , llehl iinken

1 /2 Anrei ter

1/2 Ma j-er
0 Kubista.
1 Schlünken

llir. 1 Schöberl.1 Schl iinken
0 Zimmer
0 Ni.ema nd , Tl ir .

LP-l z ltrr.: 1-6, A11e
7, Iluclelstorfer
8, Rurlel storf er

1 1-/ojfglni
g r/o1 f ,eqruber
0 Wicsi ngcr

Bachlei tner 1 /2 Maier
Topf 1 lachl ejtncr
Schedl 1 Mqior

l,P-4 : llr.r 1'
2,
,,

LF-5 : Nr.: 1, Mitterhuerner 0 ToPf
2) Sclrmid l/2 Mitterlruemer
1t Fruckntilfer 0 Schmid
4 , 14it+erhuemer 1 /2 Anrej ter
5, Anrei ter 1 Bruckmiill er

LP-6 I Nr.: 1-6, Alle 1 Zimmerl
7 , Anrei ter 1 /.2 Erns t
Br Pletzerr Dr. 1/2 Ernst

Ein Ergebnis ist bereits aueh beim FS-cTlP (1'R'1n6p) zu borichten:
Nr.: 1. Pelt 1 Scheiblau

reheib'l au 1/2 PelI

Al.le obenstehenden Resulta.te werden fiir rlie Bereehnr:ng der trllo-Liste 1987
hera nge zogen .

FS-CUp NIctJT VERcEs;IIN/FS-CfP NICHT VERcESSEN/FS-CrrP lllcrrT VITRGESSnN/FS-C
I.'Ii]NNIING EIERZEIT }4ÖGI,]CH/SIE I'JI]I,BST FES]TI}4},IF]}I DIF; P[NTIEANZAIII,//NENNIJNC J
IS-OilP N]OHT VERGESSI]1'I/FS-C1-]P I\TTO}IT VERCESSEN/ES-CITP I'ITC}IT VFl]GF]SqF]N/F'S-C

Ode 8ul das Fernlchach
Fr.i n.ch Wllh.lm 6u$h von A. G. Lo.lll.r (Bulnor Ak!3t

Hrn.'Wa.n.r von Mrtto* i. Ft.vndt.h.ll t.*ldd.l
Wer im Dode oder Sladt

Einen Schachlreund wohnen hal.
Der sei glücklach und zukieden,

Daß rhm dieses GlÜck beschieden
(Nebenb€i machl s auch vefgnü9en
Aus der Fe.ne Pos! ru kriegen )

Ou.ch der Btiefe langcr X,tle
Spodlich kämPtt man ud die Welle.

Bis der Bess re doch rulelzl
Gnadenlo3 das Matl vetseizl

Freilich hal man manchmal Sorgen
wenn di€ Kombi au verbo,gen

Und der Gegn€r voller Lrsl
Plölzlich einen Tu.m ..vergißl'

Aber w€nn es Oir gelungen.
H r<t d.n Geg.Fr Ob bazwLn9...

wie sich da die ganze we[
Schlagädig lur Dich erhe'lll

Nebenbei feißt man auch wilze,
Klagt vor Kält€ oder Hitzel

Manchss Mal sprichl man äuch rr€a

Von Pohlrkaslerer.
tst man spodlich eingeslelll,
Theme Fußbalr stels gelällt

Mancher Schächet isl ganz wrld
Aul ern schönes Marl€nbild,

Das er nachher Pllichtb€strebl
Säuberlich ins Album klebl

andre können kaum efwarlen
Koloriede Ansichlskarlen,

Wahiich Caissa's Gailenzie.
Hal manch wundeiich Getler

D.um lh. Leute läRl Euch raten
Regt sich Eure Lust näch Talen.

Zöged nichl und lretel bel
Unsrer Fernschachbrudereil

$it freundl.i chen FS-Grtißen 3



Lande sverband Oberöstemeieh
Österreichischer Schachbund
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Protokoll der Vorstandssj-tzung von IJ.8.1)B/, Breitwieserguthof , Bruek-
nprshraßc 48- l+O2O Linz.
Anwesend: Präs. Bochdansky, RR Gausch, Ganglberger, Kirchmayr, Brachtl,

Zeilinger, Kreischer, Mag. Gugenberfler, Ziebermayr, Almert,
Stadler:, lrr/aehlhofer (ab 20.20 Uhr), Nieder.mayr.

Entschuldigt: Änger, Stubenvoll, Tkaczuk, Enzendorfer

Beginn: 18.45 ljhr Ende: 2].OO Uhr

1. ner Präsident beeriißt die Anwesenden und stellt die Beschlußfähiqkeit

2. Bericht des Präsidenten:
Präsident Bochdansky teilt mit, daß er namens des Schaeh-Landesverband
die vom ÖSB an1äß1iöfr des Briefes von Hemn Bründl an das Unterrichts-
ninisterium verlangte Stellungnahrne abgegeben hat.
Der Präsident stellt darin die verzerrt widergegebenen Ereignisse um
das Nichtantreten des SK Ebensee richtig, weiters wei-st er darauf hin,
daß ein generelles Rauchverbot bei der lMMiTusch wegen der den Verei-
nen zur Verfügrrng stehenden LokaIe nicht exekutierbär ist.
Jugendreferent Ziebermayr regt an, daß bei der Landesmei-sterschaft der
Versrrch eines Rauchverbotes irn Turniersaal unternommen werden soll.

Z Irncl"ainlarrf'

- ^ :--;---:.. ..A) Der Neustädter SK Wels teilt mit. daß er in der kommenden Saison ei
neues Splellokal benützt (siehe Schachsport). In diesem Lokal sind
am Sonnta€l keinei ldettkämpfe durchführbar, die Landesspielleitung
wlrd sich mit dieser Situation befassen.

It) Vom SV Vöcklabruck sind zwei Anträge an den Landestag eingelangt:
a) Der Vöcklabrucker Schachverein stellt zur Jahreshäuptversamrnfung

des Landesverbandes an 19. September 1$Bf folgenden Antrag:
Die Bundesländer Mannschaftsmeisterschaft ist ab '1988 aus Koste
giünden nicht mehr zrr beschicken. Dafür werden für acht Spitzen-
spieler die Nenngelder für ein Open bezahlt.

b) Der Vöcklabrucker Schachverein stellt zur Jahreshauptversammlung
des Landesverbandes am 19. September 1987 folgenden Antrag:
Der Vorstand wir<l alle zwei Jahre gewählt und setzt sich zusam-
men aus je einem:
Ehrenpräs ident
Präs. Stv.
Kassier Stv.
Schriftfiihrer Stv.
T,andessni c1 I ei ter Sbv.
ELO-Referenten
Jugendre ferenten
Sni t ze n se.ha e.href erenten

C) Vom SC Kremsmiinster ist eine Liste

Präsident
Kassier
Schri-ftführer
T.anÄacen'i a1 I ai f ar
Pressere ferenten
Schul scha chre fe r:ent en
Damenreferenten
Fernschachre ferent e n

der neugewählten Frrnktj-onäre ein

40

gelangt.
D) Der Göhörlosen SC Linz hat sich vom Landesverband abgemel,det-
n) Oer LSV gibt das neue Spiellokal bekannt (s. Schachsport).
fi Oer ATSV Vorwärts Stevr iibermittelt die Ausschreibung des Jubiläums

turnieres (s. SchachsPort).
G) IS Gertrudä Wagner erä1cht 1m Zusendung einer Lis.te der obertjsterr.



Landesneister.
H) Am 20. September Lindet in Pe::g der Mannschaftswettkampf Miihlvierte

- Tnnviertel auf .5o Brettern statt.
4. Bericht des Landeskassiers:

a) Am 2!. Juli 1987 fand eine Sitzung afler
dem Bundeskassier in Graz statt, bei der die Festsetzung der Bunde
abgaben besprochen wurde.
Es wurde beschlossen, daß die Landesverbände für a1le Spieler ztr be
zahlen haben, die in'der abgelaufenen Saison (Herbst und Frühjahr)
mindesbens einmal (Meister:schaft, Cup, Open oder sonstige zur ELO-
Wertung herangezogene Turniere) gespielt haben, gleichgüItig ob die
Snielcr eine ET0-Zah1 haben oder nicht. Ausgenommen davon sind Ju-
gendliche U 1!.
Diese Reeelunc erqäbe für Oberösterreieh 1654 hei hragsnfr iahfiaa
ö;;;i ";"?; i:;e r| i;äi' 

" 
0=i ä""; i ;; ) : 

- 
e" i 

-äin 
"i'B" ;;;; ä-;;;- ;ö"ö 

" ;H;"'
das B2.7OO S gegeniiber 47.360 S irn Vorjahr und 65.040 (Inc1. Not-
opfer) heuer.
Das Ergebnis wird dern Bundesvorstand a1s Bmpfehlung für: die kiinfti
Bsitragse inhebung vorgelegt.
Einjgkeit herrschte darüber' daß
1) Där Bund alle Einsparunqsmöglichkeiten überdenken wird,
2) UUerlegungen angestellt--werden sollen, nicht mehr a1le ausländi-

schen Bewörbe zu beschicken,
]) vermehrte Änstrengungen bezüglich des Beitrittes zur lrunrlessport

ornanisation unternommen werden sollen.
b) Bereils an 29. April d-.. J. wurde in einer Ausschußsitzung iiber die

Beitragsreform im LV O0 gesprochen.
Wir waien uns einig. daß das derzeitige Beitragssystem geändert
werden sollte und üäben drei Varianten durchgerechnet.

österr. Landeskassiere mit

variante 1: Es wird kein Nenngeld eingehoBen, es werden kei.ne Fahrt
kostenzuschüsse verrechnet. Der Beitrag der Vereine wirkostenzuschüsse verrechnet. l)er ljeltrag der verelne w]-r
nur nach der Anzahl der beitragspflichtigen Spiel er er-
rechnet; der Betrag pro Spieler-wird nach der Gesamtan-
zahl der Spieler.in Oberösterrej-ch gestaffelt.zahl der Spieler in Oberosterre].cn gestalterr.

Die ins Auge gefaßte Värmindeirung der finanziellen Belastrrng.für:
kleinere Vöreine kimte hier nicht erreicht werden. Al1e Vereinet
die bisher hohe Fahrtkostenzuschüsse erhalten haben, hätten vlel
mehr zu bezahlen.

' Variante 2: wie Variante 1, plus Nenngeld und Fahrtkostenzirschüsse
in der bisher üblichen Form.

Variante ]: Sockelbetrag von 5OO S pro Verein (fällb im ersten Bei-

-tragsjahraüs).Dazupröbeitra'gspf1ichtigemSpie1erei-

Betiaä. der sestaffelt ist nach der Gesamtanzahl der
spieläi in oberösteireich. Nenngeld und Fahrtkostenzu-
schuß bleiben gleich.

Diese Variante scheint die gereehteste zu sein'
c) la"-fruagät d"" Landesverbanäes entwickelt sich trotz ungiinstiger Vo

aussetzungen sehr positiv. Es konnte eine Reserve gebildet werden.

5. Bericht des Vorsitzenden des Technischen Arrsschusses'

fn ver:tretung von llerrn stubenvoll berichtet Präs. Bochdanskyr daß die
neue Tublo fertig zur Vorlage beim T'andestag bereitli-egt'

6. Bericht des Pressereferenten:
Die erzielten Ei,nsparungen bei den Portokosten werden im

über eine Verbilliäung äes Abonnementpreises fiir Private
75O S weitergegeben.

7- Bericht des ElO-Referenten:

nächsten Jahr
von 1l5O S auf

Herr: Wachlhofer berichtet, daß die neuen ELO-Listen fertiggestellt wul
ä"". ni" Verz,ögerun[-entstana d.urch.verspäteü eingelangte Daten aus
Kiirnten. Vor allem 

-I"-i,iiäAär'i;sterreich, äber auch in Tirol und Salz-r,
44



B. Anträge:
Zieberrnavr: rch habe bei der offenen ungarischen Meisterschaft in Eger

die letzte der von öSB verlangten praxen für die Erlaneüne
des Titels "Nat. Schiedsrichter" erbracht. Ich stetl,e dahär
den Antrag, mich dem öSB a1s ilNat. Schiedsrichter" vorzuschla
gen.

Präs...Bochdansky stellt dazu fest, <laß alle spieler, die die schi-edsrich-
terprüfung abgelegt haben, dem öSB vorgeschlagen weiden werden.
Einstimmig angenommen.

Wachlhofer: fch ste1le den Antrag, dem SC Eisbär Feldkirchen
führung der "Mühlviertler Meisterschaftt' aus dem
1O0O S (besonders repräsentative Veranstaltune)

Einstimm ig angenommen.

für die Durc
Ligas chil 1 i

zuzusprechen.

Bochdansky: Nachfolgende Funktionäre des Verbanctes bzw. der Vereine wer-
den nach Uberprüfung der Anträge durch das Ehrenzeichenkommi-
tee für folqende Auszeichnungen vorgeschlagen:
Gold: Josef llachlhofer (Verbänd), Rüctolf Tüalhammer (SV Grnun-

den, Franz SchaunLechner (ASK St. Valentin), Johann
Hager (NSK \,lels), Josef Baumgartner (1. Oö. SK Ebensee)
Johann Reichart (SV Sbeyregg).

SiLber; OSR Jo,sef Scharmüller (SV Gmunden), Josef Miglbauer
$K Itlunderf ing), Franz Duringer (SV-Gallneukiichen),
Anton Weinzierl (ASKö Mauthausen), Dir. Hermsnn
Wolfsegger (SV Pregarten)r.Alfred Felsberger (SK VOES
IJrlangung des Fidemeisters), Ernst Schiiller (SK VOEST
Erlangung des ÖM-Titels).

Einstimmig angenommen.

9. Bericht des Jugendreferenten:
Ilerr Ziebermayr teilt mit, daß die Schülerstaatsmeisterschaft 19BB in
Oberösterreich stattfinden wird. Gespielt wird in Aisen in Mühlkreis.
Der Spieler Reinhard Heimber6rer (ASK St. Valentin) hat in Eger mit
6 Punkten aus 'll Par:tien ein ausgezeichnetes Ergebnis erreicht.

O. Bericht des S tzenschachref erenten :

Herr lliedermayr kann aus berufl-ichen Gründen nicht während der ganzen
Ir/oche in Bruck an der Glocknerstraße bleiben. Daher hat Herr Josef
l{achlhofer die l,{annschaftsführung für die BLI4M übernommen. (Kader der
Oö. l4annschaften siehe Schactrspoit).

1. Bericht der Damenreferentin:
Semifinale siehe Schachsport.
Am 2J./2-6. Oktober findet ein Damenländerkampf zwischen Oö., Nö. und
Sbg. in Böhei.rnkir:chen (Nö. ) auf 6 Brettern statt.
Im Rahmen der Schachwoche in Bruck an der Gl-ocknerstraße findet ein
Treffen der lamenreferent(inn)en Österreichs statt.
A11fä11i

r Präsident: Di.e Schriftführerin:
i'largit Almert

Herr !/achlhofer ersucht, für.den tlebtkampf 11ühlvierbel-Tnnviertel vom Lan
desverband 50 Bretter leihweise ,r" yelfiigung gestellt zu bekommen.

Herr Ziebermay:: berichtet ausführlich iiber das Turnier i-n llger.

lläehste Sitzunq am 1O.9.1987.
14.7.'O Uhrr ßreitwiesernrrbhof .
BrucknerstraRe 18. 4,020 Linz.

ch Bochdansky



Der Schachklub

ASKö PUCKIIIG

1ädt anläß'lich seines

lo-jährigen Bestandes

zum

BLITZTURT{IER

am: Samstag, den 26. Sept. l9B7

Spielort: Gasthaus Zeiner, Pucking/St. Leonhard

Spielbeginn: l4.oo Uhr

Nennungsschluß 13.3o Uhr

Austragungsmodus: Einzelblitzturnier mit 5 Minuten Bedenkzeit
mit Vor- und Hauptrunde

Spielregeln: gespielt wird nach den Blitzschachregeln der FIDE
sowie nach der Turnier- u. Wettkampfordnung des öSB

Turnierleitung: Krei scher Georg und Sommer Günter

Nenngeld: S 6o,- für Erwachsene
S 4o,- für Jugendliche unter lB Jahren

Preise: 1. Preis ... S l.ooo,-
2. Preis .......... S 75o,-
3. Preis .......... S 5oo.-

und Sachprei se

Spielmaterial: für je 2 Spieler pro Verein ist mindestens
I komplette Schachgarnitur nritzubringen

threnschutz: Bürgermei ster Mag, Jicha

Für die Vereinsleitung:
,.- i I

,.- ,_, /, ,. \ _ .i
:/t 
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ASTö - OBERöSTENREICf,
Landetraße ,6/rTT
AO2O LLnZ
Soarte Schach

Ltaz, 1987 08 25

ÄusgcgRErBull 0

dsr

ASKö - LAI{DESIIEIS!8BSCEAtrT . SCIACB 1 9 8 7

fermln t Samstagl 1987 09 12 - lrrro ttht
Somtagl 1987 09 1, - 9roo llhr

Austragulgeortt Jugsnd- unil Kulturzentrurn tASORt
4400 9toyrr Indu6tlj.ostleße 7

A. ) IÄNDESI@ISTERSCEAT.B - UANNSCTTA!'T'

Tellnahoebereohtktr A1le Sohsohveral-ne u. -aektlonen, atio rle! ASfö -
Oberösterroioh angehöreao
Es könnetr belteblg v1ele Mannscbeften Je Yereln bezw. Sohaob-
sektlon tellnehrneno

AustracunEeartt Kurzturnler nlt 20 Mlnuten Batlenkzelt, naxinel ? Runden
SchreLzer Syeten.

U.Bfraesh€!!-trCu€e!9.tlCSgr Jede llanneohaft bestsht aua { $plelcrn, elnem
Manneohaf tgftlhr€r uüil eln€d Er6atzspl.ler. Der ttannsohef ts-
fllhrer kann euch zugleloh f,aupt- oiler Ereatzaplelcr eeLn.
Dle Aufetellung lst etr €IDc starra Llste gebundeno

Wertuner a) lte ln tlen Wettkänpfea erzlelte Punkteanzehll
b) [Ennsohaftsrertungt Sfug - 2 Pqnlctc, Renla - 1 Punktl
o) Dee Ergebnle gegenelnaniter bo1 punkt€glelohstanil nach

a) unö b)l
it) Wertungapunkte neoh Serger-Sonneborn.
um den tllteI 'iASKö - I{ANNSCHA.F,TS-IÄNDtsS}IEISTER 1g8?n nuß ctn
Stlchkanpf von 2 Partlea gegea Jeilen 0lelohgtehentlen geaplelt
wo.d€n. Bedenkzelt - 5 Mlnut6n.
Err.i. r:leualllohen rjlelohetand Tertung nach Li :ris d.),

rt$$ffll{fglfgAr Dl.€ e:r!tp1ao1.rt. llanngohef t 1st\ ASKO - I,IANNS0EAI'I9-LANDESMAISISR t9g7 n

{}leC!|;!glgS$egr Dl.€, €rgtpleolelten Mannoohaften €"helton PLekattc.r
rrnd lJrkunilano

Spielqgter!*r ttrd von d€r ASKö * Ob€röstelr€1ch b€i8€stot1t.

I,.) ],ANDESUEISIERSCBI.IT - ETNZEI,I

!9{}nahneberaohttstl Wl€ rtnte! A.) angeftlhrt"

4,ustreswMBart, Kurzturnlsr rnit 20 Mlnuten Betlenkzeltr maximal 9 R\rnd€ti

SchweLzer SYsten.

Mannsohsftsbewerb
Einzelbewerb

4\
-2-



ff€rtung I

-2-

a) nte in den Partietr erzlelte Pr:nkteanza.b.1l
b) Buchholzpunktet
c) Dae Ergebnle cler eventuell.en dlrekten B€g€gnung io Turnlerl
d) Wertung nach Berger-Son-neborn.

üo rlsa Tltel rr ÄSKö - IÄNDESMEISfER 198? tr ou3 ela Stichkanpf
von 2 Partlea gagen Jedaa GLeichstehenden gesplelt werdea.
Betlerkzelt - 5 Minuteao
3el neuerlichem Glelchetead Wartung nach a) bts d).

Quallflkationr Der Sleger arw.lrbt tlen Mtel rr ASKö - LÄNDESMEISTIR 1987 il,

ArEzelchnuasenr D1e I Erstplaclert€n €rhaltea P1ak6ttetr ood. Utk,rnd"n.

c- ) lgBgHgglggg!*gglgglugH'
Es gelten d.le B€etlmßurgen der TfrKO ites ÖSl und rlle Regela iler F.I.D.E. r

D. ) NENNI'NGSSCEI,USSt

An Spielott - Für
nir

tlen Mennschaftebewerb aa 1987
ilen Einzelbewerb a! 1987

12 u.o 1Jr2o 0hr I
1) urn 8145 Ubr I

na
o9

n. ) gglIs'
Dle tallaehmendea Verelae werilea elsuchtr um Zuschüsse bel thren Vereins-
bezr. !ezlrksl€itulrea anzusuchan.

F.) llB{gllgjgglgt Landesfachwart Eans anger
3ezj-rksf achwert Wolfgang Kapeller

SPORT SBBI

. Archrt€ktonisch€
Aanung

. Ausschreibung

. Bauleitung
t Bau-Manag€m€nt
. Abwasserbeseitagung
. Stildorlrealisi€rung

TBR/L-PI-ANUNG INGENIEURBURO FUR
BAUTECHNIK o Betriebsberatung in bautechnischer

Hinsicht, sowie Funktionslösungen

von Arbeitsabläufen, über Anforderung
bei der Kammer der gew.Wirtschaft -
Wirtschaftsförderungsinstitut - Hrn.
DT.ASPöCK, möglich,

BMST.ING.
F. ROTHBAUER

4O2O Ltnz. Unionstralile 39. Tel. 5'l 156
c-Tel. O663792A7

4S



Landesverband Oberösterreich
Österreichischer Schachbund

EINLADUNG
zum

ÄUSSERORDENTI,ICTIEN LAT{DESTAG 1987

Am Samstag, 1!. Septenber '1987, 1t.tO Uhr j-m Restaurant "Kleinrniinchnerho
(lJienerwald), Dauphinestraße 19, 4O2O Linz,, Te1z O7'z;2/45 1 79 (1O t? 81)

!= e = c= c= s= 9= !=4= !=9= _D= 
g= i

1. Begrüßung und Eröffnung durch den lräsidenten

2. Ubeneichung etwaiger Ehrenzeichen, tlrkunden oder l-okale

l. Änträge:

a) Kassier: Verbandsabgabenerhöhung

b) Techn. Ausschuß: Neue Tu\{O

4. AllfäIliges

trrenn zu dem oben angegebenen Zeitpunkb nicht die statutengemäß fiir

einen landestag vorgesehene Zahl von l'litgliedern anvresend ist,

findet er ]O Minuten später mit der sel-ben Tagesordnung statt und

ist dann ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitgl-ieder

be schlußfähig.

Jedern Verein (Sektion) geht beiliegend die grüne DeIer;iertenkarte zu,
die am Landestag mitzubringen ist.

Stimmrecht entsprechend rien Satzungen d. LV 0ö d. ÖSB (i B, Abs. 4 u. 5

Das Stimmrecht kann nur ausgeübt werden, wenn bei der Abstattrrng der
der Verbandsabgaben kein Riickstand besteht.

Jedes ordentliche Mitgli"ed verfügt grundsätzlich über mindestens
1 Stinrme, sowie für jede in der Staatslira, Regionalljga Ost und
Mannschafts-Landesmeisterschaft im Turnierschach gemeld ete l"'lann-
schaft über je 1 weitere Stinme.

Für den Landesverband oberösterreich des öSB:

Der Präsident:

Erich Bochdansky

Di-e Landesschri ftführerin:

I{argit Almert

4b


